
Demonstration
& Kundgebung

Demokratische 

Initiative

Demokratische Initiative gegen Diskriminierung und Gewalt, 
für Menschenrechte und Demokratie - Gelsenkirchen

am 9. November 2008
18.30 Uhr: 
Treffen im Stadtgarten am Mahnmal für die Opfer des Nationalsozialismus
(Zeppelinallee vis-à-vis Am Stadtgarten, am Ende der Wegeachse zum Musikpavillon)

Anschließend Schweigezug zur Neuen Synagoge an der Georgstraße 

19.00 Uhr: 
Kundgebung im Innenhof der Neuen Synagoge
Gedenkrede des Oberbürgermeisters der Stadt Gelsenkirchen, 
Herrn Frank Baranowski 

Enthüllung der Gedenktafeln für die Gelsenkirchener Deportationsopfer im 
Innenhof der Neuen Synagoge 

Kaddisch (Gebet der Trauernden), gesprochen von Rabbiner Chaim Kornblum 
Die männlichen Besucher werden gebeten, während des Gebetes eine Kopfbedeckung 
zu tragen.

Anschließend: 
Gelegenheit zur Besichtigung der Ausstellung „Du gehst mich an - Juden und 
Christen in Westfalen auf dem Weg zu einem neuen Verhältnis“ 
im Gemeindesaal der Neuen Synagoge
Wir rufen alle Gelsenkirchenerinnen und Gelsenkirchener auf:
Beziehen Sie mit Ihrer Teilnahme an der Demonstration und 
Kundgebung Stellung!

zum Gedenken an die Pogrome in der so 
genannten Reichskristallnacht.

Deutsch-Türkischer 
Freundeskreis

2014
15.00 Uhr: Schweigezug
Treffpunkt: Nordsternplatz vor dem Eingang Vivawest
Schweigezug: Am Bugapark, Kranefeldstraße über An der Rennbahn in
die Gelsenbergstraße, dort links in Am Schleusengraben bis zur Trauer-
halle des Friedhofs Horst-Süd

15.30 Uhr: Begrüßung
Frank Baranowski, Oberbürgermeister der Stadt Gelsenkirchen, 
Schirmherr der DI
Musikbeitrag von David Sarajinski
anschließend
Schweigezug zum „Kapp-Putsch-Denkmal“
Vorstellung der Erinnerungsorte-Tafel zum „Kapp-Putsch-Denkmal“
durch Schülerinnen und Schüler des Weiterbildungskollegs Emscher-Lippe

Schweigezug zur Grabstätte für sowjetische Zwangsarbeiter
 
Vorstellung der Erinnerungsorte-Tafel zur Grabstätte für sowjetische
Zwangsarbeiter durch das Institut für Stadtgeschichte

Moorsoldatenlied

Wir rufen alle Gelsenkirchenerinnen und Gelsenkirchener auf:
Beziehen Sie mit Ihrer Teilnahme an der Demonstration und Kund- 
gebung Stellung!


